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Die Polizeiverwaltung bearbeitete 30501 bei der
Registratur eingegangene Sachen gegen 48 157 in
1884/85 Im Laufe der Berichtsperiode fanden Erör
terungen darüber statt ob unter der Herrschaft der gegen
wärtigen Gewerbeordnung die Schankstätten in unserer
Stadt im Verhältniß zur Bevölkerungsziffer in besorg
nißerregendem Maße zugenommen haben Dies dürfte ver
neint werden

Am 1 Januar 1886 waren bei einer Einwohnerzahl
von 82125 vorhanden 1 Gastwirthschaften 52 2 Schank
wirtschaften s mit Ausschank von Branntwein 137
d ohne Ausschank von Branntwein 148 mithin 285
3 Branntwein Kleinhandelstellen 172 in Summa 509
mithin 1 auf H161 3 Einwohner und von Schankstätten
mit Branntwein Ausschank 361 1 auf 227,4 Einwohner

Trotz der mit der bedeutenden Bevölkerungszunahme
Hand in Hand gehenden Steigerung des Verkehrs und
des Bedürfnisses nach Schankstätten hat sich deren Zahl
also in so beschränktem Maße vermehrt daß am Ansang
dieses Jahres im Durchschnitt mehr Einwohner auf eine
Schankstätte entfielen als im Oktober 1369 dem Jahre
der Einführung der Gewerbeordnung Uebrigens entspricht
die Zahl der Schankstätten auch dem in anderen Städten
von ähnlicher Größe bestehenden Verhältnisse

Gesundheitspflege und Gesundheits Polizei
o G eKurten Nach den standesamtlichen Registern kamen
im Jahre 1885 3032 Geburten vor Davon waren 82
Geburten todter Kinder so daß im Ganzen 2950 lebende
Kinder geboren wurden

Die Geburtsziffer für das Jahr 1885 stellt sich dem
gemäß bei einer Einwohnerzahl von 81949 am Ende
des Jahres 1885 gegen 80296 im Vorjahre also durch
schnittlich rund 81000 auf 34,1 gegen 34,7 in 1884
d h auf Tausend Einwohner kamen 34,1 Geburten

Schließlich sei noch bemerkt daß die höchste Zahl der
Geburten innerhalb eines Monats 270 Januar die nie
drigste 234 April die Durchschnittszahl 252,6 betrug
und daß durchschnittlich pro Tag 8,3 Geburten gegen 8,2
im Vorjahre zu rechnen sind Hierbei sind die Geburten
von auswärtigen Müttern 268 mitgerechnet zieht man
diese ab so ergiebt sich der Durchschnittssatz der monat
lichen Geburten von 230,3 der täglichen von 7,5

b Todesfälle Die Gesammtzahl der Todesfälle be
trug 1952 dazu 82 Todtgeburten giebt 2034 Todes

Kleine Mittheilungen
Mine lustige Konkurrenz hat die bekannte Ber

liner Wochenschrift Das Echo wie folgt eröffnet Preisscherz
frage Ein stark verschuldeter junger Mann genießt bei seinen
Gläubigern nur deshalb noch weiteren Credit weil seine Braut
nach der Hochzeit die Schuldeu aus ihrer Mitgift bezahlen will
Das Paar füllt kurz vor der Hochzeit ins Wasser Ein geiziger
Hauptgläubiger kommt gerade vorüber springt hinein und ret
tet wen zuerst und warum Wer bis zum 2V Januar 1887
die kürzeste und witzigste Antwort auf vorstehende Scherzfrage
giebt erhält von der Redaktion des oben genannten Blattes ein
Preishonorar von 20 Mk Die prämiirte Antwort wird natür
lich veröffentlicht

sEiu Mädchen ist s j Aus Budapest wird folgendes Ge
schichtchen mitgetheilt Vor einem Monate ungefähr trat Graf
Emanuel Andrassy in das National Castno Der Graf war
auffallend guter öanne und der Weiseste der Casinoten hatte
alsbald herausgefunden daß ein freudiges Ereigniß die Ursache
der besonderen Aufgeräumtheit des Staudesgenofsen sein müsse
lind in diesem Falle t af man den Nagel auf den Kopf Graf
Emanuel Andrassy machte gar kein Hehl aus dem ihm bevor
stehenden freudigen Ereiguiffe und in seinem Herzensstolz ver
stieg er sich zu dem Ausruf Wenn s ein Bub wird spende
ich dem hauptstädtischen Kinderasyl t0 000 Gulden Man kann
sich denken welche frendige Ausregung diese Kunde in den in
tercssirlcn Kreisen hervorrief galt eS doch der Zukunft eines
unserer edelsten Jnstimte und der Zukunft von hundert Kin
dern an deren Wiege Niemand so splendide Versprechungen
geäußert hatte Graf Emannel Andrassy wurde Vater aber
als er an die vergoldete Wiege seines jüngsten Sprößlings trat
seufzte er auf Ein Mädel ist s Ob es eiu Seufzer der Er
leichterung oder des Bedauerns gewesen wer weiß es Nur
so viel ahnt man daß der Kinder Asylverpin um 10 000 fl
ärmer geworden ist sofern nicht Graf Andrassy in seinem Edel
muth beschließt das kleine Vermögen trotzdem aus dem Altar
der Menschenliebe zu opfern und dasselbe um die Sache aus
zugleichen dereinst vielleicht von der Mitgift der neugebo
borenen Comtesse in Abzug zu bringen

Selbstmord eines elfjährigen Schülers j In
Wien hat ein elfjähriger Knabe einen Selbstmord begangen
weil er im Ausweis die Sittennote entsprechend bekam Das
ist die trockene Meldung welche einen ganzen Komplex von
Jammer Thorheit und Unvernunft umschließt wir wollen
nicht undeutlich sein die Thorheit und die Unvernunft sind hier
nicht auf Seiten des unglücklichen Kindes Zunächst der Her
gang der Sache wie ihn das Neue Wiener Tagblatt erzählt
Der Gerichtsvollzieher Josimowitsch in Wahring hat zwei
Söhne Richard 15 Jahre und Ferdinand 11 Jahre alt
Dienstag wurden in der Schule die Ausweise vertheilt
Richard wartete nach Schnlschluß auf seinen Bruder der m
der fünften Klasse war und dte erste Frage die er an ihn rich
tete war Wie ist Dein Ausweis au gesallen Ach
schlecht, sagte Ferdinand mit unterdrücktem Schluchzen In
Sitten habe ich nur entsp ch md Das ging auch Richard
ans Herz der seinen jüngeren Brnder sehr lieb hatte und die
Strenge des Vaters gleich ihm fürchtete Die Brüder berie
then was da zu tknu sei und Richard faßte sich ein Herz
er ging zum Lehr hinauf ihn zu bitten daß er das schwer
vermißte Wörtchen vollkommen vor das entsprechend setze
Der Lehrer bedeutete dem Knaben das dürfe er nicht Die
Note sei auf orsnungsmäßigem Wege in den Ausweis gelangt
und es stehe ihm nicht zu dieselbe eigenmächtig abzuändern
Verzweifelt über die l rfolglosic eit seines Schrittes kam Ri
chard zu seinem Bru r zurm drr mittlerweile in schwerem
Bangen seiner geharrt hatte und nun berathschlagten die Kin
der ans dem Heimwege was zu thun sei Ferdinand wollte

fälle Unter den 1952 Verstorbenen befinden sich 228
Auswärtige welche in hiesigen Kliniken und sonstigen
Krankenhäusern starben Hallenser sind demgemäß nur
1724 gestorben Dies ergiebt eine Sterbeziffer von 21,2
d h im Jahre 1885 kommen auf 1000 Hallenser 21,2
Sterbefälle gegen 23,5 im Vorjahre Dies ist ein ganz
eminent günstiges Resultat dessen sich nur sehr wenige
gleich große Städte in Deutschland erfreuen Von den
1952 Gestorbenen starben innerhalb des ersten Lebens
jahres 720 gegen 928 im Vorjahre Wenn die Kinder
sterblichkeit des vorigen Jahres demnach auch eine ungleich
günstigere gewesen ist als die enorm hohe des Jahres
1884 so ist sie doch immer noch außerordentlich groß
und dürste namentlich durch eine zweckmäßigere Kinder
ernährung als jetzt üblich ist herabzusetzen fem

Die Krankenbewegung war folgende Es befanden
sich Ende 1885 in der Kgl medizinischen Klinik 1134
in der Kgl chirurgischen Klinik 1362 in der Kgl gynä
kologischen und Frauen Klinik 797 in der Kgl Ohren
Klinik 128 in der Kgl Augen Klinik 657 in der Dia
konissenanstalt 1028 in der Irren und Nerven Klinik 105
in der Gräfe fche Privat Klinik für Augenkranke 348

Die Schutzpocken Jmpfung wurde an 2088 Per
sonen vollzogen

Die mikroskopischeFleischbeschau erfolgte von 26
amtlichen Fleischbefchauern bei 21105 Schweinen von
denen 5 trichinös befunden wurden

Staatsverhältnisse Am 5 November v I fan
den in Gemeinschaft mit dem Saalkreise die Wahlen
zum Abgeordnetenhause statt nachdem die Wahl
männerwahlen am 29 Oktober v I vorgenommen waren
Die Stadt war zu diesem Behufe in 46 Wahlbezirke ge
theilt und es waren 276 Wahlmävner zu wählen

Die Zshl der UrWähler im Stadtkreise betrug 13911
von denselben beteiligten sich 3623 rot 26 pEt und
zwar von den 383 UrWählern der I Abtheilung 271
71 pEt von den 1297 Urwählern der II Abtheilung
711 55 pEt von den 12231 Urwählern der III Ab
theilung 2641 22 pEt

Bei den Abgeordneten Wahlen wurden im ersten Wahl
gange für den Oberamtman Spielberg auf Volkstedt
319 für den Professor Dr Märker Hierselbst 199 im
Ganzen 518 Stimmen abgegeben im zweiten Wahl
gcmge stimmten für den Professor Dr Boretius hierselbst
321 für den Kommerzienrath Steckner hierselbst 198 im
Ganzen 519 Stimmen Die Herren Spielberg und Bore
tius sind mithin gewählt und haben die Wahl angenom
men Letzterer legte indessen sein Mandat krankheitshalber
nieder und fand deshalb am 7 Mai c eine Ersatzwahl
statt bei welcher insgesammt 466 Siimmen abgegeben

das vollkommen selber über die Note schreiben doch riech
ihm Richard davon ab der Vater werde die Fälschung erken
nen und dann wäre die Sache noch viel schlimmer Weinend
sagle darauf Ferdinand Die Schläge würde ich schon gern
ertragen wenn nur der Vater dann nicht immer so lange böse
auf mich wäre So langte das betrübte Brüderpaar
zu Hause an Die Mutter tröstet den Knaben
als sie aber ausgeht setzt dieser sich heimlich hin und fügt
dem Entsprechend das Vollkommen bei er selbst zeigt es
der Mntter die ihn darauf aufmerksam macht daß der Vater
die Fälschung bemerken werde Da setzt der Knabe sich hin und
radirt an dem verhängnißvollen Wort so lange bis der Aus
weis ein Loch hat Jetzt sieht der Knabe die doppelte Strafe
vor sich für das schlechte Zeugniß und für die versuchte Fäl
schung Bleich ein Bild der Verzweiflung erhebt er sich vom
Tische sieht seine Mutter starr an und verläßt das Zimmer
Der Mutter fiel sein langes Ausbleiben auf sie suchte das
Kind und f nd es nicht Geängstigt schickte sie Richard in den
Hofraum sie hoffte der Kmbe spiele dort Entsetzen in den
Mienen kam Richard zurück Ferdinand lag mit zerschmetterten
Gliedern bewußttos auf dein Pflaster des Hofraumes Die
arme Mntter eilte hastig die Treppe hinunter und sank beim
Anblick des armen zerschmetterten kleinen Körpers in Ohnmacht
Hausgenossen geleiteten sie ni ihre Wohnung zurück wohin
auch der Knabe gebracht wurde der am folgenden Morgen
starb Was wir diesem Berichte noch hinzuzufügen häiten
wäre eine überflüssige Wiederholung aller jener Gedanken die sich
dem Leser selbst aufdrängen mussen Der Vater der von seinen
Kindern die peinliche Pflichterfüllung in der Schule fordert
thut ja Recht das weise Maßhalten darin zu finden ist aber
leider nicht Jedermanns Sache und Was uns krankhaft und
extravagant erscheint im Gefühlsleben eines Kindes das haben
immer wir Erwachsenen verschuldet Es ist ein kostbares Mate
rial das Eltern und Lehrer zur Formung und Ausbildung er
halten und es ist ein unersetzlicher Verlust wenn eine ungefüge
Hand daran rührt An warnenden Beispielen fehlt es nun
seider nicht aus deuen Jeder lernen könnte den es angeht

f Mutter der Referendar ist da j Wirmeldeten vorgestern daß der biedere Gasparoue Cosksmaun
sich in einen Referendar verpuppt habe Wir können nun noch
einen zweiten Versch verrathen welcher folgenden Wort
laut hat

Lieschen der Referendar kommt um Dir
Mutter was thu ich ach rathe mir

So ein Jurist
Doch schon was ist
Und n später Mann besser
Wie keiner ist

Theater md Musik
Ans Amsterdam wird geschrieben Fräulein Haverland

welche hier als Gast m Arm und Messalina und in Medea
auftrat ist leider unwohl geworden Wir bedauern dies doppelt
da ihr in Folge der Feier des St Nikolausfestes leider nicht
der warme Empfang zu Theil wurde welchen sie verdient
hätte Immerhin kehlte es weder an Beifall noch an Blumen
spenden

Aus Rom 7 d wird geschrieben Die Kammer beschloß
gestern einstimmig auf Antrag Mariotti s die Gebeine des gro
ßen Komponisten Gioechimo Rossini von Paris nach Florenz
auf Staatskosten trausportireu und in der Kirche Santa Ma
ria della Croee beisetzen zu lassen

Einer musikalischen Fälschung ist Marcella
Sembrich gegenwärtig Gast an der Berliner Hofoper auf die

wurden und zwar 288 für den Herrn Prof Dr Fried
berg Hierselbst und 178 für den Ober Regierungs Rath
a D Sack Hierselbst Ersterer ist somit gewählt Im
Herren Hause vertritt der Herr Oberbürgermeister die
Stadt Halle Im Reichstage wird der Wahlkreis
Stadtkreis Halle und Saalkreis von Dr Alexander

Mcycr in Berlin vertreten
Garnison Verhältnisse Die Garnison ist im

Berichtsjahre unverändert geblieben Dieselbe besteht aus
dem Regimentsstabe dem 1 nnd 3 Bataillon Magdebur
gischen Füsilier Regiments Nr 36 und dem Bezuks Com
mando des 2 Bataillons Halle 2 Magdeburgischen
Landwehr Regiments Nr 27 Das Commaudo des Re
giments Nr 36 und mit diesem auch das Garnison Com
mando ist von dem Obersten Hassel der zum Ches des
Generalstabes 4 Armee Corps ernannt worden ist auf
den Oberst und Regiments Commandeur Krähe überge
gangen

Das 1 Bataillon war in der neuen fiskalischen das
3 Bataillon Magdeb Füsilier Regiments Nr 36 in der
Lutze schen Privat Kaserne und einige Füsiliere des letz
teren zu verschiedenen Zeiten in einem Miethsquartiere
untergebracht Die Mannschaften des Bezirks Commcm
dos waren in einem Miethsquartiere einquartiert Die
zu eigenen Stuben berechtigten Chargen vom Feldwebel
abwärts die verheirateten Unteroffiziere und Hautboisten
der Garnison sowie auch die unverheiratheten Unteroffi
ziere des Bezirks Commandos erhielten zu ihrer Selbst
einmiethung einen städtischen Zuschuß zu dem Königlichen
Servife

Die zu den Uebungen eingezogenen Reservisten mußten
sämmtlich in Miethsquartieren untergebracht werden Na
turalquartier ist von den dazu verpflichteten Hausbesitzern
nicht beansprucht

Steuer Verhältnisse Bei der Registratur des
Steuer Bureaus sind während der Berichtsperiode 11204
Sachen eingegangen Es ergaben an Staatssteuern
Die Grundsteuer 7879 Mk die Gebäudesteuer 159,211
Mark die Gewerbesteuer 121,290 Mk die klassificirte
Einkommensteuer 330,818 Mk die Klassensteuer 113,402
Mark an communalen Steuern die Gemeinde Ein
kommensteuer 539,660 Mk die Grundsteuer 172,469 Mk
die Miethssteuer 328,556 Mk die Hundesteuer 922,275
Mk die Wanderlagersteuer 120 Mark Das Aufkommen
an Bürgerrechtsgeld beziffert sich auf 7077,50 Mark
Reklamationen gingen ein gegen die Veranlagung
zur Gewerbesteuer 90 61 berücksichtigt zur klafsificirten
Einkommensteuer 119 74 berücksichtigt Wegen Klassen
steuer Rückständen sind 176 Pfändungen vollzogen und

Spur gekommen Der folgende Brief der Künstlerin an die
Verleger gibt über die Angelegenheit Aufschluß Dresden 1
Dezember 18L6 Geehrte Herren Nachdem ich ermittelt daß
die als angeblich von der Königin Marie Anwinetle kompo
nirte Romanze Der Freund von I B Weckerlin komponirt
und von diesem der Königin Marie Antoinette mir zugeschoben
wurde fällt für mich natürlich der Grund fort das Stück in
meinem Repertoir zu belassen Hauptsächlich das historische
Interesse bestimmte mich dieses kleine Liedchen zu singen Nach
dem aber jener Umstand wegfällt und ich bedauerlicher Weise
das Opfer ei cr Mystifikation geworden möchte ich meinerseits
nicht dazu beitragen das Publikum zu tauschen Ich werde
also die Romanze niemals wieder fingen Mareella Sem
brich

Theodor Wachtel ist nunmehr nahezu völlig von seiner
schweren Erkrankung wiederhergestellt und hat sich sein Zustand
erfreulicher Weise so gebessert daß die behandelnden Aerzte ihre
ursprünglichen Plan den Kranken zur Rekonvalescenz für den
Winter nach dem Süden zu schicken aufgeben konnten Wachtet
wird also in Berlin bleiben was auch seinen Wünschen mehr
entspricht

Der schwarze Schleie r von Oscar Blumen
tha nimmt schnell seinen Laus über die deutschen Bühnen
md hat überall die wärmste Aufnähme gefunden Die Novität

ist gegenwärtig an mehr als fünfzig Bühnen in Vorbereitung
Im Deutschen Theater hat sich bereits in vierzehn Wieder
holungen vor immer vollem Hause der Erfolg des ersten Abends
erneuert

Von Geusiche n s Lustspiel Frauenschö n h e i t hat
am vergangenen Donnerstag die erste Lesebrobe stattgefunden
Dne Aufführung ist jedoch erst gegen Ende Januar zu erwar
ten da Frl Barkany die eine Hauptrolle zu spielen hat im
Januar beurlaubt ist und daher bei einer früheren Aufführung
in den Wiederholungen eine zu große Pause eintreten müßte

Im Varists Theats r zu Paris wird demnächst unter
Leitung Sardon s mit den Proben zu der Novität Das Kro
kodil begonnen werden Der Dichter nimmt bekanntlich an
den Proben seiner Stücke einen ebenso lebhaften wie führen
den Antheil Hierbei kommt es sehr häufig zu interessanten
kleinen Scenen da Sardon es liebt einzelne Rollen den Schau
spielern vorznspieleN um ihnen so seine Absicht klarer vor Au
gen zu führen Als einst im Gymnase Theater die General
probe zu Ziwiwtivs stattfand rief Sardon den damaligen
Direktor Montigny beiseite und sagte Im zweiten Akte der
gleich beginnen soll müssen einige Aenderungen vorgenommen
werden Ich muß den Schauspielern auf der Bühne zeigen
was sie bei dieser und jener Stelle zu thun haben Ich bitte
Sie das geladene Publikum aus dem Saale zu entfernen
Wo denken Sie hin Das Haus ist wie Sie sehen über

füllt Die Spitzen der Kunstwelt Schriftsteller Schauspieler
Direktoren und Journalisten sind hier Das sind lauter Freunde
die kann man doch nicht einfach zur Thür hinauswerfen

Entschuldigen Sie, sagte Sardon ich habe sie nicht einge
laden und sie stehen mir im Wege Ich habe aus der Bühne
zu arbeiten und werde dabei sogar die Manschetten hinauf
schlagen müssen Das will ich oorsin Mblioo nicht thun Las
sen Sie die Leute bitten daß sie sich entfernen mögen weil ich
sc nst genöthigt wäre von meinem Rechte Gebrauch zu machen

Montigny sonst ein Bühnenherrscher ersten Ranges trug
schließlich dem Wunsche des Dichters Rechnung und sämmtliche
geladenen Gäste mußten das Bühnenhaus verlassen



43 fruchtlose Pfäudungsversuche ausgeführt 482 Mieths
steuer Erlcchgesuche sind berücksichtigt worden

Die städtischen Behörden haben unterm 29 Oktober
resp 3V November 1L85 die Einführung eines Ge
meinde Zuschlages zur staatlichen Braumalzsteuer von
50 pCt und einer Importsteuer von auswärtigem Bier
in Höhe von 65 Pf pro Hektoliter beschlossen

Die Genehmigung der Aufsichtsbehörden zur Erhebung
dieser Abgaben stand noch aus als der Bericht verfaßt
wurde ist aber inzwischen ertheilt worden

Mit dem Zeitpunkte von welchem die Biersteuer zur
Hebung gelangt wird zufolge Gemeindebeschlusses vom
14 November resp 17 Dezember 1885 eine Entlastung
der leistungsunfähigeren Bevölkerung von den direkten

Kommunal Atgabeu eintreten mdem von der Gemeinde
Einkommensteuer alle diejenigen befreit bleiben deren Jahres
Einkommen den Betrag von 900 Mark nicht überschreitet
und die Miethssteuer von den klasfensteuerfreien und den
zur 1 Stufe der Klassensteuer veranlagten Cenfiten nur
zur Hälfte und von den zur 2 Stufe Veranlagten mit
nur i/z des reglementsmäßigen Betrages erhoben werden
wird

Der Vermögensnachweis der Kämmerei ergiebt
Aktiva Grundstücke 7197145, Mk Renten und Be
rechtigungen 464160, Mk Hypotheken Forderungen
281950, Mk Sonstige Forderungen 2099184,65 Mk
Effekten 438217,05 Mk, Inventarien c 234 391, Mk
Vorräthe an Baumaterialien 92 666,85 Mk Baare

Kasfenbestände 145080,47 Mk Vorschüsse der Kämmerei
25226 06 Mk Einnahme Reste der Kämmerei 169714,11
Mk Summa 11147735,19 Mk Passiva Consoli
dirte Anleihen 4455450 Mk Hypotheken und sonstige
Darlehnsschulden 912600 Mk Alte Schulden ans Stif
tungen Legaten Stipendien e 219962,50 Mk Asfer
vate der Kämmerei 33 859,65 Mk, Ausgabe Reste 245140,24
Mk ,Reserve Fonds 180685,63 Mk ,Summa 6047698,02
Mk Demnach ist die Bilanz Die Aktiva betragen
Courswerth 11147 735,19 Mk die Passiva dagegen

6 047698,02 Mk also reines Vermögen 5100037,17
Mark

Als Weihnachtsgeschenke empfohlen

KM lMiKM
des Mgemeine Wissens

reich illustrirt mit
technologischen und wissenschaftlichen Ab
bildungen und vielen Karten der Astro
nomie Geographie Geognosie Statistik

und Geschichte
Dritte Auflage

Zwei elegante Halbfranzbände 15 Mk

U MMsr
der deutschen Litteratur

Kritische Tcxtrevisiou von H Kurz I
Eleganter Einband schöne Ausstattung un

übertroffene Korrektheit
Goethe mit allen abweichenden

Lesarten 12 Bände 3V Mk
Schiller 8 Bände vollständigste

Ausgabe 20Lessing 5 Bände 12Gedichte Die sämmtlichen drainat
Werke Die wichtigsten der ästheti
schen kritischen und philosophischen Werke

Wieland 3 Bände 6Oberon Poetische nd prosaischeEr
zählungen und Märchen Romane
Göttergespräche

Herder mit aTen abweichenden
Lesarten 4 Bände 10H v Kleist 2 Bände 4Sämmtliche Tramen Erzählungen
Sämmtliche Gedichte

Chamifso 2 Bände 4Sämmtliche Gedichte Peter Schlemihl
Reise um die Welt

Lenau 2 Bände 4Gedichte Epische Dichtungen
Faust Savonarola Die Albigen
ser Don Juan Helena

E T A Hoffmann 2 Bände 4
Die vorzuglichsten Novellen Erzählungen
und Märchen

Shakespeares Werke Diugel
stedt sche Aus z mit Biographie n
Kommentar v R Genöe 9 Bde 22

Verlag des Bibliographischen Instituts
in Leipzig

Die Schieferdeckerarbeiten zum Bau des S u in der
Albrechtstraße sollen im Wege der öffentlichen Wettbewerbung vergeben werden

Bedingungen und Zeichnungen sind bei Herrn Friede Knhnt Steinweg 33
Anzusehen Angebote sind bis

Donnerstag den IC Dezember Mittags tSMHr
iei dem Unterzeichneten einzureichen

Die Loge zu den S Thürmen am Salzquell

Pfännerhöhe 2

verbesserte

Zmitbellwnlwns
sind in Pscketen s 30 und 50 Pfg nur zu

haben bei M
Niederlage von ZLvivZssZt K

Tchuupfeupulver
geg Schnupfen u Schuupfenkopfschmer
in Schachteln a 50 Pf bei M

krostsslld
heilt schnell und radical jeden Frostschaden
Niederlage bei M

Indem ich beabsichtige die Bewirthschaf
tung der Ziegelwiese an der großen
Rathswiese oberhalb der Elisabethbrücke
in eigene Regie zu übernehmen ersuche
ich hiermit die Herren Eiskonsumenten siez
wegen Lieferung von reinem klaren Eis
von genannter Wiese für die bevorstehende
Saison eventl schon jetzt mit mir in Ver
bindung setzen zu wollen ebenso können sich
Fuhrwerksbesitzer zur Anführe bei mir
Mansfelderstraße SI I melden

Halle a S den 7 Dezember 1886

I M SA8vdsZ
Verwalter der A Politischen Con

enrsmasse

ksttfkllvl N xpoi t
Schön weiße Gänsefedern ganz neu

von lebenden Gänsen gerupft ein Pfund
blos 2 Mk Nur fo lange der Vorrath
reicht versende jedes Quantum zur Probe
9 Pfund und höher gegen Postnachnahme

F Bettfedern ExportPrag Böhmen Lauge Gasse 14

verkauft unter Garantie und
Miethet Albrechtstrafze ISvev

L V Nammsr
Tnchhandlung gr Klausstr 35

Wegen Lsollftäüdiger Auflöstutg des Geschäfts

AusverkmifM
des gesammten Lagers

Zu in billigerem sowie auchfeineren Waaren zu äußerst herabgesetzten Preisen sehr
zu empfehlet

Am sofort Zu räumen Zu jedem annehmbaren Preise
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1804 MI
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M siknaektsstollöii
werde i bekannter üte angefertigt

präsent üioeolaüe
siir Kaufleute feine Packung

allen Größen und Gerüchen von Treu K NuglischMTN RI UKK kW Jünger S Gebhardt und Gustav Lohse in Berlin Ed
Pinaud und Nigaud Comp in Paris sowie verschiedene andere Fabrikate

U sZSsttesseiL vi in Cartons und einzelnen Stücken zu allen Preisen
in hochfeiner und einfacher Ausstattung

und Kt WA rsx iiw Äeil
W l Äv ZZ ÜM Ä von Z WÄVIÄvi stA mIksz INZl KnW von Bergmann in Waldheim halten in großerAuswahl und zu billigen Preisen bestens empfohlen

MSlARik K Leipzigerstraße INS

Zum bevorstehende Feste empfehle
einem geehrten hiesigen und auswär
tigen Publikum ausgezeichnete Tafel
Mus und Kucheuapfel

gr Steinstraße IS Obsthalle

Die Glas und PorMm HaMmg
von

große frz Marbot u frank Wall
nüffe istr sie Haselnüsse italienische
Maronen

gr Steinstraße IS Obsthalle

Gr Steinstraße
Nr i Gr Steinstraße

Nr IS
I

empfiehlt zum bevorstehenden ihr reichhaltiges Lager aller in
dies Fach schlagenden Artikel und hält sich gütiger Beachtung bestens empfohlen

Umtausch gern gestattet

Bitte für das Eckartshaus
Auch in diesem Jahre werden wir uns beim Herannahen des Weihnachtsfestes an

der bewährten Wohllhätigkeitsfeier unserer Mitbürger mit der herzlichen Bitte neben den
mancherlei hier am Orte für arme Kinder veranstalteten Befcheerungen auch der Kinder
unserer Stadt in mittheilender Liebe zu gedenken welche in dem oben genannten Rettungs
hause für verwahrloste Knaben Unterkunft und Pflege gefunden haben In der Ueber
zeugung daß auch in diesem Hahre alte und neue Frenude der Stadt dazu helfen daß
auch diesen Kindern eine Weihnachtsfreude bereitet werden kann erklären sich die Unter
zeichneten zur Entgegennahme von Gaben an Geld oder an abgelegten für Knaben
geeigneten Kleidungsstücken und zur Uebermittelung derselben an den Anstaltsvorsteher
Herrn Pastor Neidhardt bereit

Fricke s Sort Buchhandlung Alte Promenade Gd Riehm Professor
Giebichenstein Burgstraße 28 G Wiesert Maler kl Steinstraße 1 Ferd Wolff
Rentier Breitestraße 16 Otto Köbne junior Unterplan 10

Den vielen Gästen unserer christlichen Herberge zur Heimath hauptsächlich junge
Handwerker bereiten wir alljährlich eine Weihnachtsfeier um auch ihnen die in der
Fremde weilen den Segen dieses Festes nahe zu bringen

Zu diesem Zweck bitten wir um abgelegte oder entbehrlich gewordene Kleidungs
stücke Wäsche Schnhwerk u dergl die unseren Gästen vielfach ein dringendes Bedürf
niß und daher eine große Wohlthat sind wir bitten diese Gaben der Liebe bei den
Herren Buchhändler S rivlkv Weidenplan Domprediger kleine Klausstraße
Kaufmann Langestraße oder in der Herberge selbst Mauergaffe 6 ab

geben lasten zu wollen V r t i Ä
Weihuachtsbitte

Unterzeichnete bitten freundlich in alter und neuer Liebe der Kinder in der Be
Wahranstalt zu Weihnachten zu gedenken Jedes Scherflein nimmt dankend entgegen

Gräfin Schnlenbnrg Henriettenstraße 25 Frl Dieck Kirchthor 15 Fr Direktor
Schrader Harz 10 Frl Zeller Hrnriettenstraße 12 Fr Pastor Hoffmann

Breitestraße 31

S z selbst gekochtes Pslanmenmus
gr Steinstraße S Obsthalle

Ziehung am 28 Dezember 1886
Hauptgewinn 150 000 Mk baar ü Mk 5 30

sind zu haben in der Exped d Bl

M rt
Leipzigerstr 26 Halle Leipzigers 26

Fabrik und Lager feiner Bürsten
Kämmen Schwämmen und sonstigen

Toilettegegenständen

in großer Auswahl

Kuustgewerbeverein
Konkurrenz Ausschreiben

zur Erlangung von poetischen und prosaischen
Beiträgen und Illustrationen für eine Fest
zeitung zum S jährige Stiftungsfest
des Vereins

Ko kurrenzprogramme sind von dem Schatz
meister des Vereins Herrn Maurer und
ZimmermeifterKuhut Steinweg 33 zu be
ziehen und sind dafelllst auch die Arbeiten
bis zum 10 Januar k I einzureichen

Der Vorstand

Die Volksküche
befindet sich Brunoswarte Ro 1 Das
Lösen von Marken für den folgenden Tag
ist nicht mehr erforderlich da eine ausreichende
Portionenzahl stets vorräthig sein wird

Anweisungen auf ganze Portionen
5 25 Pfg auf Ha5be a 13 Pfg welche an
beliebigen Tagen verwendet werden können
find nur bei Herrn Louis Sachs große
Ulrichstraße 24 zu haben

Die Verwaltung der Volksküche
bM öMsueSe mS J s ate tSi l vWckwortlich Julius Munckelt w Halls
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